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Liebe Eltern und Freunde der Primarschule Wolfhausen
 
Hoffentlich durften Sie erholsame und zufriedene Feiertage verbringen und sind gesund
und erholt ins 2023 gerutscht. 
Haben Sie über die Festtage Fotos gemacht? Ihre Kinder beim Singen, Musizieren,
Kochen, Schlitteln, Malen fotografiert? Wie viele Bilder sind es geworden?
Erinnern Sie sich noch an Zeiten, als analoge Fotos gemacht wurden, man den Film
entwickeln lassen musste und ungeduldig auf die Papierabzüge gewartet hat? Bestimmt.
Sie stammen ja auch aus einer anderen Generation als Ihre Kinder.
 
Darf ich Ihnen Emma vorstellen?
Emma ist das Kind einer Beispielfamilie im Buch «Generation lebensunfähig» von Rüdiger
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Maas. Hier ein kleiner Ausschnitt daraus:
Emma ist 5 Jahre alt und sie lernt, wenn sie etwas macht, was ihre Eltern gut finden, so
nehmen sie das mit dem Handy auf. Das Handy ist der Reiz, der Emmas Verhalten
verstärkt. Macht Emma in Zukunft etwas und wird dabei nicht aufgenommen, zeigt ihr das,
dass ihr Verhalten nichts «Besonderes» ist. Folglich wird Emma in Zukunft vermehrt
Verhalten zeigen, die dazu führen, mit dem Handy aufgenommen zu werden.
Emma hat das Handy demnach auch als Beurteilungsinstrument für ihr Tun und Lernen
kennengelernt.
 
Sind Sie auch grad ein wenig erschrocken? Fühlen Sie sich vielleicht sogar ertappt? Mir
ist es auf alle Fälle so ergangen.
 
Ich habe das Buch vor einigen Wochen gelesen und mir gingen mehrere Lichter auf.
Es gibt verschiedenste Verhaltensweisen unserer Schülerinnen und Schüler, denen die
Klassenlehrpersonen und ich im Unterricht und auch auf dem Pausenplatz vermehrt
begegnen, die in diesem Buch beschrieben und schlüssig erklärt werden.
 
Gerne lege ich Ihnen dieses Buch ans Herz. Rüdiger Maas beschreibt darin die
Generation Alpha und beleuchtet unser Verhalten als Eltern und Lehrpersonen und das
Verhalten der Kinder von allen möglichen Seiten. Er beschreibt Phänomene und berichtet
von breit abgestützten Alltagsbeobachtungen, die man nicht einfach wegwischen kann.
Lassen Sie sich vom negativen Titel nicht abschrecken und fügen Sie während dem
Lesen eine Portion optimistische Zukunftsgedanken dazu.
 
Eine Zusammenfassung würde hier zu weit führen. Gerne stelle ich Ihnen hier ein paar
Fragen, auf die Sie im Buch bei Interesse Antworten finden werden.

1. Zu welcher Generation gehöre ich selbst?
2. Wie lange ist die Strecke, die ein Jugendlicher täglich mit seinem Daumen

zurücklegt, wenn er damit über den Bildschirm seines Handys scrollt und swipt?
3. Warum erkennen unsere Kinder die Emotionen in den Gesichtern der anderen

Menschen nur noch schwer?
4. Wie kommt es, dass Kinder mit den Füssen auf ein anderes Kind eintreten, das

bereits am Boden liegt?
5. Warum akzeptieren so viele Erwachsenen ein «Nein» von den Kindern?
6. Warum möchten so viele Eltern ihren Kindern auf Augenhöhe begegnen?
7. Schafft die Überprotektion «schwache Menschen»?
8. Warum brauchen Kinder Konflikte und warum können sie daran wachsen?
9. Was bedeutet das alles für uns Eltern?

Auf diese letzte Frage habe ich im Buch die folgende Antwort gefunden:
«Es ist ok, wenn ein Kind einmal weint, sich prügelt oder krank ist. Es ist auch ok, Nein zu
sagen und seinem Kind nicht immer alles sofort zu ermöglichen. Verzicht, Bescheidenheit,
Geduld und Verbindlichkeit – das sind Tugenden, die wir unseren Kindern beibringen
müssen, denn das können sie sich nicht digital aneignen.»
 
Es würde mich ausgesprochen freuen, wenn ich Sie «gluschtig» auf das Buch gemacht



habe.
 
Ich wünsche Ihnen nun viel Freude beim Lesen im Newsletter. Sie finden darin, was bei
uns an der Schule im letzten Quintal so alles geschehen ist und was in den nächsten
Wochen alles auf dem Programm steht.

Herzliche Grüsse
Susanne Semrau
Schulleitung Wolfhausen
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Aus dem Schulalltag

Pumptrack
Das kantonale Sportamt hat die Benutzerdaten des Pumptracks ausgewertet.
Der Pumptrack in Wolfhausen hat begeistert und bewegt. In den drei Wochen, in der die
Anlage beim Schulhaus Geissberg stand, wurden insgesamt 83’702 Runden gedreht. Bei
einer Fahrbahnlänge von 65 Metern entspricht dies einer Strecke von 5441 Kilometern,
also in etwa der Distanz von Zürich nach Kairo und retour!
Um diese Strecke zurückzulegen verbrachte die Bevölkerung von Wolfhausen 349
Stunden auf dem Pumptrack. 15 Tage also, an denen keine Handyakkus, dafür umso
mehr Muskeln und Lungen beansprucht wurden. Schätzungsweise etwa 280’000 Kalorien
wurden in den drei Wochen ungefähr verbraucht.
 
In der folgenden Grafik sieht man, dass die Benutzung ab dem 17. Juli stark
abgenommen hat. Das ist einerseits auf den Beginn der Sommerferien und andererseits
auf die hochsommerlich heissen Tage zurückzuführen. Es war teilweise einfach zu heiss,
um sich sportlich zu betätigen.



Das Sportamt unterstützt Gemeinden mit grosszügigen Beiträgen, wenn sie einen
Pumptrack errichten. Mich würde es freuen, wenn in unserer Gemeinde ein Pumptrack für
die Kinder und Jugendlichen errichtet werden könnte.

Weihnachtsbaumbeleuchtung einmal anders
Im Zusammenhang mit dem landesweiten Strom- und Energiesparaufruf haben sich die
beiden 5. Klasslehrpersonen, Herr Speerli und Herr Rechsteiner, eine neue Beleuchtung
für den Christbaum im Schulhaus Geissberg ausgedacht. Einerseits hingen Solarzellen an
der Scheibe des Wintergartens, sie sorgten für genügend Strom für eine Lichterkette im
Baum. Andererseits besorgten sie zwei Generatoren mit Handkurbeln. Einige Kinder aus
dem Projektlabor und ein Schüler aus der Sek verkabelten mehrere Lichterketten und
richteten ein Schaltpult ein. So konnten verschiedene Lichterketten beim Kurbeln zum
Leuchten gebracht werden.

 

Adventsritual aller Klassen des Fosbergs
Am Montag der letzten Woche vor Weihnachten trafen sich alle Klassen der Fosberg-
Schulhäuser, inklusive der Kindergärten, zum Adventsritual in der Arena. Herr Liesch
begleitete den Gesang auf der Gitarre. Es herrschte eine feierliche Stimmung.
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Todesfall im Lehrerteam
Kurz vor den Weihnachtsferien erreichte uns die traurige Nachricht, dass Herr Arnold
Stocker, welcher bis im Sommer 2022 an unserer Schule als Heilpädagoge tätig gewesen
ist, ganz plötzlich und unerwartet verstorben ist. Er durfte seinen Ruhestand nur noch kurz
geniessen. Geduldig, ruhig und hilfsbereit und mit einem grossen Herz für Kinder haben
wir ihn in den vielen Jahren unserer Zusammenarbeit erlebt.
Die Trauerfeier findet am Freitagnachmittag, 13. Januar 2023 statt. Es wird einige
Lehrpersonen geben, die daran teilnehmen möchten. Sie werden direkt von diesen
Lehrpersonen kontaktiert und über ein Betreuungsangebot informiert.

Spielzeugfreier Kindergarten
Kinder lieben Spielsachen. Manchmal können sie nicht genug davon kriegen. Sie als
Eltern können oder wollen Ihrem Kind aber nicht alles kaufen. Sie wissen schliesslich,
dass man auch mit einfachen Dingen genauso gut spielen kann. Kinder sprühen vor
Fantasie, Kreativität und Ideen und diese stehen beim Projekt «spielzeugfreier
Kindergarten» im Mittelpunkt. Nach den Weihnachtsferien startet an den drei Kindergärten
im Sunneberg dieses Projekt. Es gehört zu unserem Schulprogramm und wird in den
Kindergärten alle zwei Jahre durchgeführt. Die Spielsachen werden für mehrere Wochen
in die Ferien geschickt. Die Kinder dürfen das Mobiliar, Tücher, Seile, Klammern, Matten,
Reifen und Rollwagen zum Spielen benutzen. Mit diesem Projekt, welches von der
Suchtpräventionsstelle unterstützt und begleitet wird, sollen die sozialen und kognitiven
Kompetenzen der Kinder erweitert werden. Zudem wird die Kreativität gefördert und die
entstehenden Konflikte werden auf konstruktive Art ausgetragen.
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Wichtige Infos zum Hausfest "Weltreise"
Auf Initiative des Schülerparlaments findet am Donnerstag, 9. Februar 2023, also gerade
vor den Sportferien, wieder einmal ein Hausfest an unserer Schule statt.
Es steht unter dem Motto «Weltreise».

Jede Primarschulklasse wird ein Schulzimmer im Geissbergschulhaus passend zu einem
Land herrichten. Die Zimmer werden geschmückt und die Kinder denken sich Spiele,
Rätsel oder besondere Aktivitäten aus. Am Abend steigt dann das Fest und die Kinder
dürfen die anderen Länder-Zimmer besuchen und sich vergnügen. 
Das Hausfest ist Teil des Unterrichts und Kinder können nur im Notfall abgemeldet
werden. Bitte nehmen Sie in diesem Fall direkt mit der Lehrperson Kontakt auf. 
Bitte merken Sie sich den Abend des Hausfestes und die Zeiten in Ihrem Kalender vor.

Kindergärten Sunnenberg: 
Besammlung um 17.50 Uhr in den Kindergärten Sunneberg.
Teilnahme am Hausfest von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr.
Eltern holen ihre Kinder auf dem Geissbergpausenplatz um 19.00 Uhr ab.

Kindergarten Bühlhof: 
Besamlung im Bühlhof um 17.30 Uhr. 
Teilnahme am Hausfest von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr.
Eltern holen ihre Kinder auf dem Geissbergpausenplatz um 19.00 Uhr ab.

Unterstufe: 18.30 bis 20.00 Uhr. Treffpunkt im Schulhaus Geissberg
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Mittelstufe: 18.30 bis 20.30 Uhr. Treffpunkt im Schulhaus Geissberg

Am Freitag, 10. Februar 2023, beginnt der Unterricht für alle Kinder erst um 9.00 Uhr. 
Falls Sie eine Betreuung für Ihr Kind brauchen, wenden Sie sich bitte direkt an die LP.

Bitte beachten Sie, dass die Kinder am Fest nicht verpflegt werden. Sie können vor dem
Fest zu Hause etwas essen.

Zivildienstleistender - Jonas Rose
Ich bin wieder ein Kind. Ein Querdenker, der sich des präpandemisch-gymnasialen
Präsenzunterrichts überdrüssig fühlte, geht wieder zur Schule... "Menschenskinder!", wie
meine Oma zu sagen pflegt. Menschenskinder beschäftigen mich nun fünf Tage die
Woche von morgens bis nachmittags: Gartenkinder schätzen Beistand im Kleidertumult,
früh morgens, vor dem Turnen und dem Mittagessen. Ihre älteren Geschwister begleite
ich in der Primarschule bei kleinen Lebensfragen und grossen Hausaufgaben. Altes
weicht Neuem; Zwischen Drucker, Laminierer und Altpapier entsteht das Material für Aha-
Momente kommender Tage.
Meine offizielle Funktion lautet "Klassenassistenz". Und während alle Funktionen
zusammen eine beachtliche Vielfalt erreichen, ist das eigentliche Assistieren in der Klasse
die Königsdisziplin ─ mein Respekt gebührt den Lehrern dieser Welt.
Kinder erweitern den Horizont, das Herz, das Selbstverständnis, sowie auch den
Fortbestand der Spezies. Ich freue mich auf die kommenden Monate.



Bild: Jonas Rose, Gartenkind, 2.5 Jahre

Der Einsatz von Jonas Rose an unserer Schule endet im Sommer 2023. Auf das neue
Schuljahr 2023/24 suchen wir einen neuen "Zivi". Kennen Sie jemanden? Möchten Sie
unsere Schule weiterempfehlen? Sabine Walker freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme: 
sabine.walker@schule-bubikon.ch

Kinderuni
Für die Kinder der 3. - 6. Primarklasse bietet die Kinder-Universität Zürich auch in diesem
Frühling wieder kostenlose und spannende Vorlesungen, Exkursionen und Workshops
an. 
Ab dem 9. Januar 2023 ist das Anmeldefenster offen.
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Link zu der Kinderuni ›

Um nur ein Beispiel aufzuführen:
Mittwoch, 8. März 2023, 14.30 bis 15.30 Uhr
Künstliche Intelligenz in der Medizin: Das Seltsame, das Wunderbare und das
Unheimliche. 
In der Vorlesung wollen wir uns Beispiele anschauen, was schiefgehen kann, wenn die
Künstliche Intelligenz Fehler macht oder wenn sie sogar eingesetzt wird, um anderen zu
schaden. Aber wir wollen uns auch damit beschäftigen, wie Künstliche Intelligenz
Ärztinnen und Ärzten bei ihrer Arbeit helfen kann. Und: ihr werdet Gelegenheit haben, mit
einer echten KI zu sprechen!  

 

Mitteilung der Schulpflege
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Neue Schulleitung Sekundarschule Bubikon
Ich bin Theresa Gurle, 34 Jahre und komme ursprünglich von der schönen Insel Rügen
aus Norddeutschland. Ich habe in Köln Lehramt Gymnasium studiert und an der PH
Luzern die Schulleiterausbildung absolviert. Aktuell schreibe ich an meiner Masterarbeit
im Bereich Schulmanagement an der Uni Kiel.
In meiner Freizeit bin ich gern am wandern, mit dem Camper auf Entdeckungstour oder in
verschiedenen kulturellen Veranstaltungen zu finden, vom klassischen Konzert, Theater
bis Festival. Ich lebe in einer Partnerschaft aus Bern.
Ich freue mich auf neue Bekanntschaften und das gemeinsame Schaffen hier an der
Sekundarschule Bubikon.
Lieber Gruss, Theresa Gurle

 

Mitteilung der Schulsozialarbeiterin
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Link Flyer ›

Link zur Musikschule ›

Link zum Familienkonzert ›

Liebe Eltern und Erziehungsverantwortliche
Ich wünsche Ihnen ein frohes neues Jahr, welches Gesundheit und Glück bringen möge,
und hoffe, dass Sie und Ihre Kinder nach den Feiertagen einen erfolgreichen Start zurück
in den (Schul-)Alltag hatten. 
Es freut mich, dass die Schulsozialarbeit auch einen Teil zum Newsletter beitragen darf.
Gerne werde ich Sie auf diesem Wege in Zukunft auf aktuelle Themen, Artikel oder
weitere Unterstützungsangebote aufmerksam machen, die Sie vielleicht interessieren
könnten. Als Schulsozialarbeiterin berate und unterstütze ich Sie bei Fragen oder
Herausforderungen in der Schule oder der Familie. Während des Schulbetriebs dürfen Sie
mich gerne montags, dienstags sowie donnerstags kontaktieren.
Freundliche Grüsse
Andrea Kummer
Schulsozialarbeiterin FH
andrea.kummer@schule-bubikon.ch / 079 538 10 02

Mitteilungen der Elternmitwirkung

«Wecke Dein finanzielles Genie – 5vor12 für Kids»
Ein Projekt zur Förderung der finanziellen Intelligenz bei Kindern, bei dem der nachhaltige
Umgang mit Geld spielerisch vermittelt wird, mit einem Workshop für Kinder von der 1.-3.
Klasse und 4.-6. Klasse inkl. Vortrag für die Eltern.

Mitteilung der Musikschule Zürcher Oberland

Musikatelier
Ab 30. Januar 2023: Musikatelier. Für 1. und 2. Kindergarten. Montagnachmittag im
Singsaal Mittlistberg. Die Einladung zum Schnuppern folgt anfangs Jahr.

 

Termine
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Agenda ›

Newsletter abmelden 

Kontakt Schulleitung
Primarschule Wolfhausen
Susanne Semrau
Schulhaus Geissberg
Schulstrasse 11
8633 Wolfhausen

Telefon: 055 253 35 10
www.schule-bubikon.ch
sl.primar.wolfhausen@schule-bubikon.ch

 

Auf unserer Schulhomepage werden die Termine laufend aktualisiert.
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